
 
1 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
3 

 



 
4 

 



 
5 

 

 

 

 



 
6 

 

  

Franz und Elisabeth Kuttner                                                        Maierhofen am 22. Juli 2016 
Maierhofen 2 
3253 Erlauf  
 

An die Marktgemeinde Erlauf 
Melkerstraße 1 
3253 Erlauf 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates! 
 

Betrifft: Hochwasserschutz Wolfring 
Im Herbst/Winter 2011/12 haben wir im Beisein von Ing. Oliver Huber von der Abt. WA 3, 
Bürgerm. Engelmaier zugesagt, dass im Bachbett in unserem Waldgrundstück 1342  
in Wolfring Sperren (Rechen) eingebaut werden dürfen. Durch diese sollen bei Hochwasser 
vom Bach mitgeführtes Reisig und Schlamm abgefangen werden, bevor in Wolfring Verroh-
rungen verstopft werden und Schäden entstehen. 
 

Unsere Bedingung: Wenn Ablagerungen aus dem Bachbett entfernt werden müssen, dürfen 
diese nicht im Wald abgelagert werden. Es war schon damals unsere Befürchtung, dass die 
Wurzelstöcke der Fichten durch Schlammablagerungen geschädigt und die Bäume für den 
Borkenkäfer anfällig werden.  
Die Baumaßnahmen wurden durch die Abt. WA 3 durchgeführt. Schon wenige Monate nach 
der Errichtung gab es ein Hochwasser und die geschaffenen Stauräume waren mit Schlamm 
voll. Die Gemeinde ließ ausbaggern, das Material aber nicht abtransportieren. Es wurden im 
Wald Haufen angelegt. 
Erinnerungen beim Bürgermeister haben bis heute nicht gefruchtet. Das Material liegt noch 
immer im Wald. 
Anfangs Juli 2016 musste die erste Fichte wegen Borkenkäferbefall geschlägert werden. 
Der mit der Marktgemeinde Erlauf abgeschlossene mündliche Vertrag wurde von der Ge-
meinde gebrochen und ist daher beendet. 
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Wir gehen davon aus, dass uns in den nächsten Monaten ein besserer, schriftlicher Vertrag 
angeboten wird. Sollte das nicht der Fall sein, oder es kommt kein Vertrag zustande, ist das 
Waldgrundstück bis zum 31.12. 2016 zu räumen und der angerichtete Schaden zu vergüten. 
 

Bitte um Kenntnisnahme 
 

Anmerkungen: 
Laut Auskunft der BH Melk vom 11.7.16 handelt es sich bei dem ausgebaggerten Material  
lt. Gesetz um Abfall. Abfalllagerung im Wald sind verboten. 
Zeitgleich mit dem Hochwasserschutz wurde über die Errichtung eines Umkehrplatzes am 
Ortsende von Wolfring verhandelt. Da dieser neben unserem Waldgrundstück angelegt wer-
den sollte, haben wir uns freiwillig an den Kosten für die Verrohrung unter einer benachbar-
ten Grundstückszufahrt beteiligt. Dadurch haben wir die Einigung zwischen Gemeinde und 
den betroffenen Grundeigentümern erleichtert. Der Umkehrplatz konnte geschaffen werden. 
Damals wurde vom Bürgermeister auch die Asphaltierung des Umkehrplatzes und der Dorf-
straße von Wolfring angekündigt. Dies ist ebenfalls bis heute nicht geschehen. 
 

Kopien: 
Amt der NÖ Landesregierung Abt. WA 3 
Gf. GR. Franz Bruckner 
Fam. Ignaz Albrecht 
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